
Wöchentlich das gleiche Bild: der 

Einkauf ist zu Hause erfolgreich in 

den Schränken und Kühlgeräten 

verstaut, übrig ist ein großer bunter 

Haufen Verpackungen. Und auch 

dann ist vieles noch verpackt, wie 

beispielsweise Joghurt, Milch, Saft, 

Süßigkeiten oder Konserven. Ab-

falltrennung gehört zu unserem 

Leben, doch manchmal ist das 

Zuordnen zur richtigen Tonne 

schwierig. 

Verpackungen aus Papier, Pappe 

und Karton fallen z.B. als Mehl-/

Zuckertüte, Waschmittelkarton, 

Pappschale einer Obstverpackung, 

Brötchentüte, Kosmetikkarton oder 

Einwickelpapier an. Die kommen, 

na klar, in die Papiertonne (Blaue 

Tonne). Dort werden auch die Kar-

tons von Tiefkühlware entsorgt, in 

denen das Gefriergut (z.B. Pizzen) 

noch separat in einer Folie ver-

packt ist. Die Einkaufstüte aus 

Kraftpapier darf natürlich auch in 

die „Blaue“. 

Verpackungen aus Glas (wie Gur-

ken- oder Gemüsegläser, Wein- 

oder Ketchupflaschen) sind sicher 

am eindeutigsten. Fast jedes Kind 

weiß schon, Verpackungsglas ge-

hört in die großen Container im Ort 

- getrennt nach den Farben weiß, 

braun und grün. Hinweis: Rotes 

und blaues Glas oder Opalglas 

(Mundwasserflaschen) bitte auch in 

den Grünglasbehälter eingeben. 

Den Löwenanteil des Verpa-

ckungsabfalls machen die so ge-

nannten Leichtverpackungen aus, 

die in der Gelben Tonne AWV PLUS 

entsorgt werden müssen. Das sind 

die Verpackungen aus Kunststoff, 

wie Klarkunststoff- oder Styropor-

schalen von Tomaten oder Obst, 

Frischhaltefolien, Plastiktüten, Foli-

en vom Wurst-/Käsekauf, Joghurt- 

oder Quarkbecher (Bitte Deckel 

abtrennen!), Nudeltüten, Cremedo-

sen aus Kunststoff oder Shampoo- 

und Putzmittelflaschen sowie die 

Verpackungen aus Aluminium oder 

Weißblech, wie Konserven- und 

Spraydosen, Aluminiumschalen, 

Tuben, Schokoladen-Alufolien oder 

Aluminiumdeckel (vom Joghurt 

oder Quark) und Schraubdeckel 

der Konservengläser sowie die 

Verpackungen aus Verbundstoffen, 

wie Saft- und Milchkartons (im 

Sprachgebrauch oft „Tetrapak“ 

genannt), beschichtete Gefriergut-

kartons (Ware ist lose enthalten), 

metallisch glänzende Tüten/Folien 

von Süßigkeiten, Schaumkusskar-

tons, Suppentüten, Kaffee-

Vakuumverpackungen. 

Für alle Verpackungen gilt: nur 

ohne Inhalt („löffelrein“) in die ent-

sprechenden Behälter einwerfen. 

Stecken Sie bitte keine Becher 

ineinander oder Folien in die Be-

cher, trennen Sie Foliendeckel von 

den Bechern ab, falten Sie den 

Getränkekarton zusammen. Nur so 

können die verschiedenen Materia-

lien in den Anlagen automatisch 

sortenrein getrennt werden. Was 

für uns zum Beispiel einfach nur 

"Plastik" ist, sind unter den Infrarot-

augen der Sortieranlage verschie-

dene Kunststoffe mit Abkürzungen 

wie PP (Polypropylen), PE (Poly-

ethylen), PS (Polystyrol) oder PET 

(Polyethylenterephthalat). Auf den 

Verpackungen können 

Sie oft das dreieckige 

Recyclingsymbol (siehe 

rechts) mit der Nummer, 

die das Verpackungsmaterial kenn-

zeichnet, sowie dem Werkstoffkür-

zel darunter entdecken. Das Sym-

bol muss nicht verwendet werden. 

Auch Lizenz-Zeichen der Dualen 

Systeme (es gibt derzeit neun) sind 

manchmal aufgedruckt, 

z.B. „Der Grüne Punkt“. Es 

besteht jedoch keine Ver-

pflichtung zur Kennzeich-

nung, da alle in Verkehr gebrach-

ten Verpackungen über eines der 

Systeme lizensiert sein müssen. 

Recyclinghöfe 
GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 2948952 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll und Schrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 
Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 
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Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de  

Der Abfallberg nach dem Einkauf 
Was gehört denn nun in welche Tonne? 

Elektroschrott 
Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  
Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Feiertagsentsorgung Pfingsten 2016 
Bitte ermöglichen Sie bis zur Leerung die Zufahrt zu den Grundstücken 
und Behälterstandplätzen (Leerungsort)  

ACHTUNG Ist Ihr turnusmäßiger Leerungstag (1. Datum-Spalte) nicht 
angegeben, wird dieser Termin auch nicht verschoben.  

Die Leerungstage für Ihre Straße können Sie auch im Internet unter 
www.awv-ot.de abfragen. Beachten Sie dabei: die Verschiebungen 
durch Feiertage sind dort bereits eingearbeitet! 

Turnusmäßige Leerung wäre  verschoben auf 

Pfingstmontag, 16.05.2016 verlegt auf Di., 17.05.2016 

Di.,    17.05.2016 verlegt auf Mi., 18.05.2016 

Mi., 18.05.2016 verlegt auf Do., 19.05.2016 

Do., 19.05.2016 verlegt auf Fr., 20.05.2016 

Fr., 20.05.2016 verlegt auf Sa., 21.05.2016 
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